
Protokoll SR 28.03.19

Stimmberechtigte Anwesende:
SDS: Michael Schwenk, Philip Radke

Die PARTEI: Laurent Möhring, Sandor H. Herms, Kevin Kyburz

KRALLE: Dominik Lange, Tom R. Hoffmann, Irina Kyburz

GABI: Marina Kandt

AfA: Tom Seiler, Tom-Eric Grieme, Aaron Thatje, Sebastian Schmugler

MINTos: Jessica Winter

MINT: Simon Rundé

Wiwi-Jura: Jeremias Thun

1. Formalia
1.1 Feststellung der Ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
Angenommen und akzeptiert
1.2 Tagesordnung  Beschlossen und geändert
1.3 Protokolle 19.12. und 14.02. angenommen

2. Wahl der Wahlkommission
-> Verschoben

3. Beschluss des Haushaltsplans 2019/2020

Vorstellung:

Einnahmen:
- Ein Auto wird verkauft

Nachfrage: Wie funktioniert das mit den Spenden von den Papierpilzen?
Hat eher Kaffekassenniveau, aber der AStA prüft die Rechtssicherheit der 
Papierpilzspenden

Nachfrage: Wo liegt das Geld, sollte es nicht angelegt werden? Da gehen 
uns Einnahmen verloren.
Geld wird ohne Zinsen angelegt.
Kritik: Der AStA soll mal checken ob das Geld angelegt werden kann

Nachfrage: Auto-Verkauf ist auf 10.000 angelegt, warum?
Antwort: Haben schon ein gutes Angebot von 10.000€ für die leicht 
ausgenudelte Karre

Nachfrage: Druckerei, gibt’s da Pläne?
Antwort: Ist nicht so leicht, mit der Druckerei viele Einnahmen zu machen.

In Zukunft wird mehr darauf geachtet, dass in den Handkassen nicht mehr 
als 3.000 € sind.



Ausgaben:
- Neue Beauftragung für den Semesterticketbeauftragten
- Vergütung für angestellte: 10.000€ mehr, Mindestlohnerhöhung
- Rechnungen für Schäden aus altem Haushaltsjahr kommen erst im neuen
- Rechtsberatung und Prozesskosten sind durch offene Fragen gestiegen
- Kultursemesterticket neu eingefügt
- KFZ-Steuer wird bisschen höher wegen vieler Schäden und den jungen 
Fahrer*innen
- Weiteres Auto soll demnächst ausgetauscht werden
- Stugen und Autonome Referate kriegen mehr: Autonome Referate 2x5%, 
Stugen 15%, 5% Stuko
- Semesterticket ist teurer geworden

Nachfrage: Extra-Euro ist extra für die Lohnsteigerung da?
Ja und wenn es nicht reicht, dann brauchen wir einen Nachtragshaushalt.

Nachfrage: Wo genau sind die Mehreinnahmen rein geflossen?
 
Nachfrage: Gibt’s wirklich ein Auto diesmal?
Jo.

Nachfrage: Sollte nicht schon ein neues Auto gekauft sein schon längst? 
Könnte man dadurch nicht die Studis entlasten?
Manche erinnern sich da ein bisschen anders, aber es steht im Protokoll

Nachfrage: Haben die Stugen was für den Theatereuro erhalten?
Antwort: Dadurch dass es im Service-Posten ist, gibt’s nichts für die 
Stugen.

Abstimmung Haushaltsplan: 12 Dafür, 4 Dagegen, 1 Enthaltung

Nachfrage: Vorlagefrist überall eingehalten? Haushalt verfristet?
Nicht verfristet! 
 

4. Weitere Wahlen
4.1. Wahl de*r Referent*in für Öffentlichkeit

Kritik aus der Opposition: Was hat das Öffentlichkeitsreferat so 
geleistet?
Der Bericht wird nachgeliefert. AStA-Vernetzungstreffen, Buntes 
Rauschen, Homepage-Betreuung.
Kritik aus der Opposition: Was ist denn wirklich exakt von der Person 
getan werden, und nicht von anderen Leuten?

Vorstellung: Jeremias Thun, Informatik-Student, Wiwi-Jura-Liste. Macht 
mehr Öffentlichkeit für AStA-Plenum, buntes Rauschen in höherer 
Frequenz.



Nachfrage: Wird die Website schöner? 
Antwort: Wahrscheinlich ja. Server werden geupdatet, dadurch ist die 
technologische Grundlage für eine schönere Website geschaffen.

Abstimmung: 12 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen
Abstimmung 2: 11 ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen
Abstimmung: 3: 12 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen

4.2. Wahl des Semesterticketsbeauftragten
Philip Radtke wird vorgeschlagen

Einige Nachfragen über die Auswahl des Kandidaten, warum genau er?
Antwort: Brauchten dringend jemand kompetentes und er hat durch die
Verhandlungen mit dem VBN schon viele Erfahrungen mit der 
Gesetzgebung.
Nachfrage, ob Afa einen Gegenkandidaten aufstellt.
Antwort: Afa hat keinen Kandidaten, weil sie nicht wussten, dass es 
Philip wird

Die Vor- und Nachteile der Ämterhäufung werden im Plenum diskutiert. 
Es wird moniert, dass möglicherweise weniger Arbeit geleistet wird 
durch die Zusammenlegung der Posten.
Klarstellung: Die Arbeit des Semestertickets wird schon seit längerem 
durch den Kandidaten erfüllt und es entsteht keine Reduktion der 
Arbeitsleistung

Afa schlägt vor, dass lieber eine zweite Person eingestellt wird, statt 
das eine Person noch mehr arbeiten muss.

Afa holt weit aus mit einer Kritik am AStA-Vorstand und wirft vor, dass 
der AStA-Vorstand sich mehr darum kümmern soll, dass mehr passiert

Abstimmung Schließung der Redeliste: 8 Dafür, 5 Dagegen, 1 
Enthaltung. (Einige Leute sind draußen am Rauchen)

Kritik am AStA: „Wir messen die AStA-Arbeit an unseren eigenen 
Ansprüchen und würden gerne mehr sehen, auch vom Vorstand“. Mit 
Verweis auf die eigene Legislatur vor einigen Jahren wird gesagt, dass 
damals mehr gelaufen sei. 

Abstimmung: 10 Ja, 4 Nein, 1 Enthaltung
Damit ist die Wahl erfolgreich, Wahl wird angenommen

4.3. Wahl der Wahlprüfungskommission -> Verschoben auf nach der 
Wahl der Wahlkommission

4.4. Wahl des Haushaltsprüfungsausschusses
Es wird beschlossen, dass nach den Regeln der SR-Wahlen abgestimmt 



wird.

Ergebnis: Siehe Anhang Wahlübersicht
Jasper Zöbelein, Laurent Möhring, Michael Schwenk, Jeremias Thun und 
Sebastian Schmugler nehmen die Wahl an

5. Berichte
5.1. Berichte der AStA-Mitglieder

- Inklusionsreferat (Liegt in Textform vor)
- Nachhaltigkeitsreferat organisiert neue Vortragsreihe neben der Kurz-
Vor-Zwölf-Veranstaltung und trifft sich aktuell regelmäßig mit dem 
Bündnis über Klimaaktiven.
Nachfrage: Darf Dominik aus dem Nachhaltigkeitsteam für den AStA 
reden?
Antwort: War eine Kombi-Rede und deswegen kein Problem.
Gegenfrage: Ist Schmugler dafür, dass der AStA nur von gewählten 
Vertreter*innen vertreten wird?
Antwort Afa: Wäre gut, wenn darauf geachtet wird, dass der AStA sich 
in der Außendarstellung an das Gesetz hält.
Antrag auf Schließung der Redeliste wurde angenommen.

Afa: Der AStA ist kein Verein, und sollte sich was sowas angeht besser 
aufpassen. Dominik kann nicht für den AStA sprechen, wenn er nicht 
offiziell gewählt wurde!

Bericht HoPo-Referat
Abgesehen der üblichen Arbeit gibt es eine Veranstaltung mit den 
Wissenschaftspolitischen Sprecher*innen der Parteien. 
Zusammenarbeit mit der Lakoff und der GEW und der DGB
Forderung: Professor*innenprogramm-Angestellte muss entfristet, nicht
gekündigt werden. Es dreht sich um 4 Halbe Stellen.

Bericht AStA-Vorstand
Kinderland-Konflikt mit dem Kanzler. Klärung während des 
Sommersemesters, Gefährdung der Kinderland-Kooperation wurde 
abgewendet.
Im Bezug auf die Kritik am Vorstand: Heute hat der Vorstand ein 
Radiointerview zum Thema Wohngeld gemacht.

5.2. Berichte der studentischen Senatsmitglieder 
Bericht AS
- Es wird kein Teilzeitstudium eingeführt, aber stattdessen sollen 
Angebote zur Flexibilisierung des Studiums besser beworben werden
- Neue Zughaltestelle nahe der Uni
- 2023 soll das Zentrale Hörsaalgebäude fertig gestellt werden. 
Baubeginn frühestens 2020



- Landesgesetze sollen angepasst werden, Initiative vom Konrektor für 
Studium und Lehre
- Gästehaus am Teerhof ist fertig, die Miete ist aber kostenpflichtig.
- Arbeitsgruppe für eine Neugestaltung der Vergütungssätze der 
Lehrbeauftragte.
- Kanzler: 8000m² pro Jahr können gebaut werden für 
Sanierungsmaßnahmen und Baumaßnahmen.

5.3. Berichte der studentischen Verwaltungsratsmitglieder

6. Sonstiges
Die nächste Sitzung wird ohne Präsident Herms stattfinden. 
Wahlkommission sollte dringen gewählt werden.
Deutschlandstipendium-Kommission will Zugangsregeln verschärfen. Unter
studentischem Protest wird die Vorlage jetzt in den Akademischen Senat 
gebracht.

ANHANG

Wahlübersicht:

Zur Wahl stehende Listen für den HPA (samt Kandierenden und Stimmen)

Liste AfA 4
1. Sebastian Schmugler 0
2. Selin Arpaz 0
3. Aaron Thatje 0
4. Sofia Heuser 0
Gesamt: 4

Liste MINTos 1 
1. Jan-Frederik Rieckers 0
2. Julian Gebken 0
Gesamt: 1

Liste der Heftigen 9 
1. Jeremias Thun 0
2. Jasper Zöbelein 1
3. Laurent Möhring 1
4. Michael Schwenk 0
Gesamt: 11

Wahlergebnis nach den Regeln der SR-Wahl:

Liste AfA: 1 Platz (Sebastian Schmugler)
Liste MINTos: Kein Platz
Liste der Heftigen: 4 Plätze (Japer Zöbelein, Laurent Möhring, Jeremias Thun, 
Michael Schwenk)


